
Ursprung und Adressatenkreis der eherechtlichen Normen 
(Bei einigen der angeführten Vorschriften ist die Einordnung unsicher.) 

 
 Naturrecht 

(→ alle Ehen) 
Positives göttliches Recht 
(→ sakramentale Ehen, d. h. alle 
Ehen zwischen Getauften) 

Recht der lateinischen Kirche 
(→ Ehen von Katholiken der 
lateinischen Kirche) 

Wesen der Ehe • Wesenselemente (c. 1055 § 1, 
außer die Schlußklausel) 

• Wesenseigenschaften 
(c. 1056, 1. Hälfte) 

• Zustandekommen durch 
Konsens (c. 1057) 

• Sakramentalität (c. 1055 § 1, 
Schlußklausel; c. 1055 § 2) 

• besondere Festigkeit 
(c. 1056, 2. Hälfte) 

• Unauflöslichkeit der 
sakramentalen, vollzogenen 
Ehe (c. 1141) 

––– 

Ehehindernisse • grundsätzliche Freiheit zur 
Eheschließung (c. 1058) 

• Impotenz (c. 1084) 
• bestehendes Eheband 

(c. 1085) 
• Blutsverwandtschaft bis zum 

zweiten Grad der Seitenlinie 
(c. 1091) 

––– 

• alle Hindernisse mit 
Ausnahme der links 
genannten naturrechtlichen 
Hindernisse (cc. 1083-1094) 

• Dispensierbarkeit der rein 
kirchlichen Hindernisse 
(cc. 1078-1082) 

Ehewille • fast alle der in cc. 1095-1103 
genannten Vorschriften ––– 

• Ungültigkeit im Falle einer auf 
die Zukunft bezogenen 
Bedingung (c. 1102 § 1) 

Eheschließungsform 

––– ––– 

• kanonische 
Eheschließungsform 
(cc. 1108-1123; 1127; 1079; 
144 § 2) 


